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6. Dativ II (RHH § 127-129)

1. Dativus commodi/incommodi

	1
	Wer hat sich für dich erhoben, als du in die Kurie kamst?


2. Dativus ethicus

	1
	Was macht mir der Celsus?


3. Dativus auctoris

	1
	Dem Gegner darf von dir nicht geholfen werden.



	2
	Aber: Eltern muss von ihren Kindern gehorcht werden.


4. Dativus possessivus

	1
	Dichter hatten damals kein Ansehen.


5. Dativus finalis (meist doppelter Dativ der Person und des Zwecks)

a. bei esse „gereichen, dienen zu“

	1
	Meine Ankunft bereitete niemandem Mühe oder Aufwand (= gereichte niemandem zu Mühe oder Aufwand).



	2
	Dein Glück liegt mir sehr am Herzen.



	3
	Caesar wurde von den einen gehasst, von den anderen beneidet.


b. bei dare, tribuere, vertere  „anrechnen, deuten, auslegen als, für etw. halten“

	1
	Man rechnet ihm immer dasselbe als Fehler an.



	2
	Keiner kann mir etwas zum Vorwurf machen.


c. bei Wendungen der Militärsprache

	1
	Sowohl die Punier als auch die Römer wurden von Syracus zu Hilfe gerufen.



	2
	einen Tag für die Unterredung nennen, zum Rückzug blasen usw.


6. Dativ bei Adjektiven (meist wie im Dt.)

	1
	für diesen heilsam, für jenen schädlich



	2
	aber: Die Schiffe sind für das Überqueren des Flusses nötig.



	3
	Dieser ist mit mir befreundet / mein Freund.



	4
	Ich bin besser mit Markus als mit Quintus befreundet.


· aptus, accomodatus, opportunus, idoneus, utilis, inutilis, necessarius u.ä. 

stehen mit dem Dativ der Person, aber mit ad und dem Akkusativ der Sache.

